
Buße über unsere Wiederheirat  
  
Vielleicht denken manche, wo bin ich da wieder hingeraten - das sind ja Ehebrecher und 
Verführer. Man kann es ihnen nicht übelnehmen, schließlich stehen die bekannten Verse wie in 
Matthäus 19 im Wort Gottes, und wir kennen diese Aussagen und auch diverse Auslegungen 
dazu. Wir haben uns 2017 damit lange und ausgiebig beschäftigt und waren schließlich doch 
verführt, so dass wir uns zur Heirat entschlossen hatten. 
  
Diese Entscheidung müssen wir selbst vor Gott verantworten. 
  
Leider war es wohl so, dass wir uns in unserer Verliebtheit Gottes Wort "zurechtgelegt" hatten, 
mag aber auch sein, dass unsere Erkenntnisse von damals uns einen Weg geführt haben, den wir 
gehen sollten - genau wissen wir es auch nicht! 
  
Darum möchten wir niemanden ermutigen, auch diesen Schritt zu tun, nur weil wir es getan 
haben. Zunächst einmal ohne näheren Einblick ist es in erster Linie erst mal ein Schritt des 
Ungehorsams von uns gewesen. 
  
Wir haben bisher aus sehr, sehr viel unverdienter Gnade viel Segen und Barmherzigkeit 
empfangen von unserem Herrn Jesus Christus und allmächtigen Vater im Himmel. Wir haben 
ferner viel Ermunterung aus Geschwisterkreisen erfahren, unsere Dienste nicht aufzugeben. Wir 
haben aber auch immer wieder mal Zweifel, ob wir so hätten handeln dürfen. 
  
Wir dürfen mit unseren Fragen zu Jesus gehen, um Vergebung bitten, fragen und dann weiterhin 
um Hilfe bitten, jetzt in diesem Status eine Ehe nach Gottes Maßstab führen zu dürfen.  
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